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AUSSCHREIBUNGEN

Baudirektion
Hochbauamt

Neubau Labor- und Verwaltungsgebäude, Steinhausen

Projektwettbewerb im offenen Verfahren

Die Baudirektion des Kantons Zug, vertreten durch das Hochbauamt,

veranstaltet einen Projektwettbewerb zur Erlangung von Vorschlägen

für die Planung und Realisierung des Labor- und Verwaltungsgebäudes

für das Amt für Verbraucherschutz in Steinhausen. Das Verfahren

untersteht dem GATT/WTO-Übereinkommen über das öffentliche

Beschaffungswesen.

Aufgabe
Ziel des Wettbewerbs ist die Ermittlung eines Lösungsvorschlages

für den Neubau des Labor- und Verwaltungsgebäudes in Steinhausen

sowie die Auswahl eines geeigneten Generalplanerteams.

Verfahren
Das Wettbewerbsverfahren wird als anonymer Projektwettbewerb für

Generalplanerteams im offenen Verfahren in Anlehnung an die

SIAOrdnung 142 durchgeführt. Es wird gemäss Art. 12 der Interkantonalen

Vereinbarung über das öffentliche Beschaffungswesen IVöB) öffentlich

ausgeschrieben. Die Gesamtsumme für Preise und Ankäufe beträgt

CHF 195000.– inkl. MwSt.). Die Sprache des Verfahrens ist Deutsch.

Teilnahmeberechtigung
Die Teilnahmeberechtigung richtet sich nach Art. 9 der Interkantonalen

Vereinbarung über das öffentliche Beschaffungswesen IVöB).

Teilnahmeberechtigt sind Architektinnen und Architekten mit Wohn- oder

Geschäftssitz in der Schweiz oder einem Vertragsstaat des GATT/

WTOÜbereinkommens über das öffentliche Beschaffungswesen, soweit

dieser Staat Gegenrecht gewährt.

Fachpreisgericht
Herbert Staub, Kantonsbaumeister, Zug

Urs Kamber, Hochbauamt Planung und Bau, Zug

Astrid Staufer, Architektin, Frauenfeld

Lorenzo Giuliani, Architekt, Zürich

Wolfram Kessler, Ingenieur, Zürich

Erich Zwahlen, Landschaftsarchitekt, Cham

Marlise Voegelin, Architektin, Zug

Termine

Anmeldung bis 27. Mai 2011

Bezug der Unterlagen ab 31. Mai 2011

Einreichung der Wettbewerbsprojekte 30. September 2011

Jurierung Nov./Dez. 2011

Wettbewerbsentscheid, Ausstellung Januar 2012

Ausschreibung, Anmeldung und Bezug der Unterlagen
Die Anmeldung für den Wettbewerb hat schriftlich mit dem dafür

vorgesehenen Anmeldeformular zu erfolgen. Die Ausschreibung, das

Wettbewerbsprogramm und das Anmeldeformular können auf

der Website http://www.simap.ch eingesehen und heruntergeladen

werden.

Gesamtleistungswettbewerb

Auftraggeber: Stiftung Alters- und Pflegeheim CASA FALVENG

c/o Heimleitung, Sur Falveng 4, 7013 Domat/Ems

Tel. 081 650 31 40, Fax 081 650 31 42, www.casa-falveng.ch

Wettbewerbs- zoanni architektur baumanagement
koordinator: Alexander Zoanni, Alexanderstrasse 9, 7000 Chur

Tel. 081 250 19 90, Fax 081 250 19 91, Mail admin@zoanni.ch

Wettbewerbsart: Gesamtleistungswettbewerb im einstufigen Verfahren mit Präqualifi¬
kation Gemäss GATT/WTO-Übereinkommen. Das Wettbewerbsverfahren

richtet sich nach der Interkantonalen Vereinbarung über das

öffentliche Beschaffungswesen IVöB) und den dazugehörigen,
regierungsrechtlichen Ausführungsbestimmungen zur IVöB RABöB)
Die Wettbewerbsteilnahme gilt als verbindliches Angebot zum
Abschluss eines Vertrages zwischen dem Auftraggeber und dem
Teilnehmer. Das vorliegende Wettbewerbsprogramm, die
Fragebeantwortung und die vom Schweizerischen Ingenieur- und
Architektenverein SIA) aufgestellte Ordnung für Architektur- und
Ingenieurwettbewerbe SIA 142 Ausgabe 2009) und das Angebot für die
Gesamtleistungsarbeiten bilden in dieser Rangfolge die Grundlage
für den Auftraggeber, das Beurteilungsgremium und die Teilnehmer.
Varianten sind ausgeschlossen.

Verfahrensart: Gesamtleistungswettbewerb im einstufigen Verfahren mit
Präqualifikation
1. Phase Präqualifikation: Diese Phase wird öffentlich durchgeführt.

Es ist vorgesehen 3 bis 5 Projektteams für die 2. Phase
auszuwählen.
2. Phase: Diese Phase wird anonym mit Kennwort durchgeführt. Die
vom Beurteilungsgremium ausgewählten Teams haben ein Projekt
samt verbindlichem Preisangebot auszuarbeiten und einzureichen.
Die Sprache für das gesamte Verfahren ist deutsch. Der Gerichtsstand

ist Chur. Anwendbar ist das schweizerische Recht.

Teilnahmeberechtigung: Zur 1. Phase Präqualifikation sind Projektteams mit Wohn- oder Ge¬

schäftssitz in einem jener Länder, die das GATT/WTO-Übereinkommen

Unterzeichnet haben, zugelassen. Stichtag für die Erfüllung dieser

Bedingungen ist der Tag, an welchem die Unterlagen für die 1.
Phase eingereicht werden müssen.
Die Organisation der Bewerber ist grundsätzlich frei. Bietergemeinschaften

sind für die Ausführung aber als einfache Gesellschaften
im Sinne von Art. 530 ff OR zu konstituieren.
Zudem istein Projektverantwortlicher des Projektteams zu bezeichnen,

der über die Entscheidungskompetenzen verfügt.

Gegenstand und Neubau als Erweiterungsbau der bestehenden Betriebsstruktur.
Umfang desAuftrages: Erweiterung um 43 Einzelzimmer im Neubau. Umwandlung von

3 Zweibettzimmern in Einbettzimmer im Altbau. Ersatz für die
Wäscherei oder Erweiterung derselben im 1. OG des Altbaus. Einbau
von Nasszellen in den bestehenden Zweibettzimmern im 1. OG
sowie im Reservezimmer 1. OG.

Umwandlung/Erweiterung/Umnutzung der bestehenden Bereiche
Aktivierung, Mehrzweckraum, Küche inkl. Lagerräume), Cafeteria,
Wäscherei.
Sanierung der bestehenden Bewohnerzimmer Altbau), insbesondere
der Nasszellen Steigzonen) und der allgemeinen Haustechnik.

Begehung: 1. Phase Präqualifikation: Keine
2. Phase: Gemäss Wettbewerbsprogramm

Eingabeadresse: zoanni architektur baumanagement
Alexanderstrasse 9, 7000 Chur
Mit dem Einreichen einer Bewerbung anerkennen die Teilnehmenden
die Wettbewerbsbestimmungen, das Wettbewerbsprogramm und
die Entscheide des Beurteilungsgremiums.

Vermerk Stichwort): «Gesamtleistungswettbewerb CASA FALVENG»

Bezug der Unterlagen: Es erfolgt kein Unterlagenversand.
Für die Phase 1 können die Unterlagen auf «daten.sulserprint.ch»

Benutzername «Casa Falveng» Kennwort «wbwgu» Rubrik
«Architekt» Rubrik «WBW Casa Falveng» Ordner «WBW Teilnehmer

» als PDF-Dokumente bezogen werden.

Eckdaten/Fristen: 1. Phase Präqualifikation
Bezug der Unterlagen ab 16.5.2011
Abgabe Bewerbung 1. Phase Präqualifikation bis 10.6.2011
Mitteilung Selektion 2. Phase am 22.6.2011
2. Phase
Bezug der Unterlagen ab 6.7.2011
Abgabe der WBW Beiträge/Offerten bis 28.10.2011
Beurteilung KW 46 bis 48/2011

Beurteilungskriterien: Die Beurteilungskriterien sind im Wettbewerbsprogramm aufgeführt.

Gesamtpreissumme: 1. Phase: Für die Teilnahme an der 1. Phase werden keine Entschä¬

digungen ausgerichtet.
2. Phase: Gemäss Wettbewerbsprogramm

Rechtsmittelbelehrung: Gegen diese Ausschreibung kann innert 10 Tagen seit Publikation
beim Verwaltungsgericht des Kantons Graubünden, Obere Plessurstrasse

1, 7001 Chur, schriftlich Beschwerde erhoben werden. Die
Beschwerde ist im Doppel einzureichen und hat die Begehren, deren
Begründung mit Angabe der Beweismittel sowie die rechtsgültige
Unterschrift zu enthalten.

Domat/Ems, 10.Mai 2011 Stiftung Alters- und Pflegeheim CASA FALVENG, Domat/Ems
Der Stiftungspräsident: Lucas Kühne
Der Heimleiter: Edmund Jörg



AUSSCHREIBUNG

Ausschreibung von Planerleistungen
Ortsplanung Glarus Nord

Vergabestelle

GemeindeGlarus Nord, vertretendurch den Gemeinderat,

Postfach 268, 8867 Niederurnen

Ausgangslage
Der KantonGlarus hat seine Gemeindestrukturen Anfang 2011grundlegend

vereinfacht. 25 Ortsgemeinden habensich zu 3 grossen Einheitsgemeinden Glarus

Nord, Glarusund Glarus Süd zusammengeschlossen. Für die Entwicklung von

Glarus Nord ergibt sich eine spannende Ausgangslage und die Chance, sich neu

zu orientieren und neue Perspektiven anzupeilen.

Gegenstand und Umfang der Beschaffung
Die Aufgabe wird in zwei Arbeitsphasengegliedert:

• Phase 1: Richtplanung,die als Grundlage für die Revisionderkommunalen

Nutzungsplanung dient.

• Phase 2: Erarbeitung bzw. Überarbeitung Zonenplan, Baureglement,

Sondernutzungspläne und kommunale Schutzinstrumente, inkl. Mitwirkung, öffentliche

Auflage, Beschlussfassung und Genehmigung.

Der Auftrag umfasst alle für dieErstellung der kommunalen Richt- und Nutzungsplanung

notwendigen Planungsschritte.

Verfahren
Das Verfahren wird in zwei Stufen und nicht anonym durchgeführt. In der ersten

Stufe erfolgtdie Präqualifikation. Für die zweite Stufe werden ca. fünf Bewerbende

zur Offertstellung eingeladen.

Das Verfahren untersteht dem WTO-Übereinkommen resp. dem Staatsvertrag

über das öffentliche Beschaffungswesen. Die Submission wird gemäss Art. 12

Abs. 1 lit. b) der Interkantonalen Vereinbarung über das öffentliche

Beschaffungswesen und gemäss kantonalem Submissionsgesetz im selektiven Verfahren

durchgeführt. Die Sprache desVerfahrens istDeutsch.

Anforderungen an den Bewerber
Es werden Bewerbungen von erfahrenen Raumplanungsbüros oder interdisziplinären

Planungsteams erwartet. Die Bewerbenden müssen über ausgewiesene

Kompetenzen in den folgenden Bereichen verfügen:

• Kommunale Richt-und Nutzungsplanung

• Organisation und Moderationvon Planungsprozessen

• Sozialkompetenz

Eignungs-und Zuschlagskriterien
Die Eignungs- und Zuschlagskriterien sind aus den Ausschreibungsunterlagen

ersichtlich.

Termine Präqualifikation
ab 12. Mai 2011 Bezug Präqualifikationsunterlagen

24. Juni 2011 EingabefristBewerbungsunterlagen

Bezug derAusschreibungsunterlagen
Die Ausschreibungsunterlagen sind ab 12. Mai 2011 auf www.glarus-nord.ch

und www.skw.ch Rubrik Downloads) abrufbar.

Hinweis
Massgebend ist die Veröffentlichung im Amtsblatt desKantons Glarus.

Glarus Nord,Mai 2011

Gemeinderat Glarus Nord
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